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(54) Vorrichtung und Verfahren zur Starterunterstützung in einem Kraftfahrzeug

(57) Die Erfindung betrifft eine Unterstützungsvor-
richtung zur Unterstützung eines Kfz-Akkumulators oder
eines Verbrennungsmotors eines Kraftfahrzeugs, der
von einem Kfz-Bordnetz sowie einem Kfz-Starter bzw.
von einem Beschleunigungswunsch belastet wird. Die
Unterstützungsvorrichtung umfasst: einen Temporäre-
nergiespeicher und eine Ankopplungseinrichtung, die
zwischen dem Temporärspeicher und einer Energieab-
gabestelle geschaltet ist, die zum Anschluss an den Kfz-
Starter (und somit an den Verbrennungsmotor) einge-
richtet ist. Der Temporärenergiespeicher ist eingerichtet
ist, zumindest einen Anteil der in dem Temporärenergie-
speicher zwischengespeicherten Energie über die An-
kopplungseinrichtung und die Energieabgabestelle an
den Kfz-Starter abzugeben. Die Ankopplungseinrichtung
umfasst einen Triggeranschluss, der zum Empfang eines
Startsignals eingerichtet ist, wobei die Ankopplungsein-
richtung eingerichtet ist, eine energieübertragende Ver-
bindung zwischen Energieabgabestelle und Temporär-
energiespeicher in Reaktion auf ein an dem Triggeran-
schluss anliegendem Signal herzustellen. Die Unterstüt-
zungsvorrichtung umfasst eine Ladevorrichtung, die mit
dem Temporärenergiespeicher verbunden ist und einge-
richtet ist, Energie von dem Kraftfahrzeug zu beziehen
und an den Temporärenergiespeicher weiterzuleiten.
Ferner betrifft die Erfindung ein Verfahren zur Unterstüt-
zung, bei dem eine Temporärenergiequelle Energie an
einen Starter abgibt, wenn der Startvorgang durchge-

führt wird, zusätzlich zu dem Kfz-Akkumulator, der den
Starter antreibt, sowie zur Unterstützung des Verbren-
nungsmotors bei Beschleunigungsvorgängen. Die Tem-
porärenergiequelle wird aufgeladen, wenn keine Unter-
stützung vorliegt.
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